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Amtlicher Teil — Partie olBcielle

AbWen gekommene. WerttiteL - Uta dispw, - Titnli smarritL

Der Gerichtspräsident III des Amtsbezirks Bern, in Anwendung der
Art. 793 ff. 0. R., fordert hiemit den unbekannten Inhaber eines von Schenk
& Cie. auf die Gebrüder Hostettler in Bern gezogenen und von letztern aeeep-
tierten Wechsels, zahlbar bei der Berner Handelsbank vom 8. Mai 1900
auf 10. August 1900, lautend auf Fr. 2478. 05, auf, denselben binnen einer
Frist von 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung im Schweiz.
Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls

nach Ablauf dieser Frist die Amortisation ausgesprochen wird.
Bern, den 21. August 1900.

(W. 62l) Der Gerichtspräsident III i. V.: Fröhlich.

Bandeisregister. - Registre dn eommeree. - Registro di eommereio,

1. Hauptregister — I. Registre principal - I. Registro principale
Zürich — Znrlch — Zurigo

1900. 22. August. Inhaber der Firma E. Metzger-Fritz in Wintertbur
ist Emil Metzger-Fritz, von Unter-Hallau (Schaffbausen), in Wintertbur.
Spezerei-, Mercerie-, Tricoterie- und Bürstenwaren. Weine und Spirituosen.
Mühlebrückestrasse 15.

22. August. Der Inhaber der Firma J. J. Ulrich, z. Lamm, in W i n t e r-
t b u r (S. H. A. B. Nr. 163 vom 1. Juni 1898, pag. 674) ändert dieselbe ab
in J. J. Ulrich und verzeigt als nunmehriges Domizil, Wohnort, Natur des
Geschäftes und Geschäftslokal:'And elf Ingen, Gasthofbetrieb, zum
Löwen.

22. August. Inhaber der Firma Fritz Liechti, Bildhauer, in Winterthur
ist Fritz Liechti, von und in Winterthur. Steinbildbauerei. Scbützen-
strasse 28.

22. August. Die Firma H. Widmer, Baumeister, in Zürich V (S. H.
A. B. Nr. 164 vom 21. Juni 1897, pag. 675) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

23. August. Die Firma G. Göhner in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 266
vom 21. Oktober 1897, pag. 1091) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

23. August. Wasserversorgung Griiningen-Itzikon & Umgebung in
Grüningen (S. H. A. B. Nr. 234 vom 17. Juli 1899, pag. 943). Aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft sind getreten: Caspar Maurer und
Joh. Jakob Schärer und an deren Stellen gewählt worden: Rudolf Dürsteier,
als Präsident, und Gottlieb Elmer, als Beisitzer, beide von und in Grüningen.
Sodann ist als Aktuar zurückgetreten: Carl Bär und damit dessen
Unterschrift erloschen, und an dessen Stelle (ebenfalls ausserhalb des Vorstandes)
gewählt worden: Rudolf Egli, von und in Grüningen.

23. August Inhaberin der Firma Frau B. Steiger-Jenny in Zürich III
ist Rosa Steiger, geb. Jenny, von Uetikon a. See, in Zürich III. Spezerei-
uud Kolonialwarenhandlung. Feldstrasse 61, vom 1. Oktober 1900 an HobJ-
strasse 90.

23. August Die Firma E. Müller, Yolks-Magaxin, in Zürich I (S. H.
A. B. Nr. 273 vom 7. November 1895, pag. 1135) ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

23. August Inhaber der Firma G. Suter-Bohli in Zürich I ist Georg
Suter-Bohli, von Stailikon, in Zürich III. Manufakturwaren. Neumarkt 3.

23. August. Die Firma Franz Bacchi in Wülflingen (S. H. A. B.
Nr. 151 vom 5. Juni 1897, pag. 618) ist infolge:Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bern — Berne — Bern»

Bureau Aarberg.
1900. 23. August. Inhaber der Firma Leopold Frick-Bertschinger in

Lyss ist Leopold Frick, alliö Bertschinger, Leo's sei., von Katzis (Grau-
bünden), wohnhaft in Lyss. Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotel zum
Bahnhof. Geschäftslokal: an der Bahnbofstrasse zu Lyss.

Bureau Bern.
22. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Compagnie

gönörale des distributeurs automatiques d'dcbantillons», mit bisherigem
Sitz in Biel, hat in der Generalversammlung vom 12. Juli 1900 die Erhöhung

des Gesellschaftskapitals beschlossen und überdies ihre Statuten
revidiert. Die Statuten enthalten nun folgende Bestimmungen: Unter der Firma
Compagnie g6n6rale des distributeurs automatiques d'6chantlllons
(Schweizerische Automatengesellschaft).besteig, mit Sitz in der Stadt Bern,
eine Aktien gesellschilt, welche die Fabrikation, Kauf, Verkauf,
Miete und Vermiete von automatischen Distributoren und Ausbeutung von
solchen auf dem Gebiete der Schweiz zum' Zwecke hat. Die Gesellschafts¬

statuten datieren nunmehr vomJ12. Juli 1900. Die Dauer der Gesellschaft
ist eine unbeschränkte. Das Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 100,000 und
ist eingeteilt in 200 Aktien zu je Fr. 500. Die Aktien lauten auf den
Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
übt der Präsident des Verwaltungsrates aus, und er führt namens der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift Gemäss Art 20 der Statuten
hat der Verwaltungsrat auch den Geschäftsführer mit der Vertretung der
Gesellschaft nach aussen und mit der Führung der rechtsverbindlichen
Unterschrift betraut und zwar ohne Gegenzeichnung des andern Zeicbnungs-
berechtigten. Präsident des Verwaltungsrates ist Dr. Hermann Rüfenacht,
Advokat, von und in Bern; Geschäftsführer ist Hans Rooscbütz, von und
in Bern. Geschäftslokal: Laupenstrasse 12d.

22. August. Die Firma Arnold Schaerer in Bern (S. IT. A. B. Nr. 219
vom 4. Oktober 1894, pag. 901) ist wegen Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

22. August. Eduard Friedrich Sutter, von Büren a. A., wohnhaft in
Bern, und Hans Walther, von Woblen, in Bern, haben unter der Firma
Sutter & Walther in Bern eine Koliektivgesellscbaft eingegangen, welche
am 21. August 1900 ihren Anfang genommen hat. Natur des Geschäftes: Handel
mit Cigarren, Cigaretten und Tabak en gros. Vertretung von Cigarren- und
Cigarettenfabriken. Gescbäftslokal: Gerechtigkeitsgasse 74, Bern.

24. August. Der Verein Schweizerischer Logenbimd Alpina, mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. 1896, pag. 871) bat in der Delegiertenversammlung

vom 23. Juni 1900 und in der Verwaltungsratssitzung vom 24. Juni
1900 am Platze der ausgetretenen C. Fried. Hausmann, Präsident; Wilhelm
Dock, Vicepräsident, und Gustav Näi, Sekretär, neu gewählt: als Präsident:
Edouard Quartier-la-Tente; als Vicepräsident : Alired-Louis Jacot, und als
Sekretär: Paul-Emile Bonjour, alle drei in Neuenburg wohnhaft.

Bureau Bid.^
23. August. Hulda Grünberg, geb. Hennig,"Adolfs Ehefrau, von Pros-

mietz (Polen), und Marcel Picard, von Aegerten (Bern), beide wohnhaft
in Biel, haben unter der Firma H. Grünberg & Picard in Biel eine
Koliektivgesellscbaft eingegangen, welche mit dem 25. August 1900 beginnt
Natur des Geschäftes: Uhrenhandel. Geschäftslokal: Florastrasse 16. Die
Firma erteilt Prokura an Adolf Grünberg, von Prosmietz, wohnhaft in Biel.

Bureau Langnau (.Bezirk SignauJ,
24. August. Die Firma Probst & C° in Langnau (S. H. A. B. Nr. 274

vom 30. September 1896, pag. 1128) erteilt Prokura an Gottfried Flükiger,
von Answyl, in Langnau.

Bureau de Neuveviüe.
17 aoüt. La raison de commerce J. H. Blum, ä Neuveville (F. o. s.

du c. du 12 janvier 1900, n° 11, page 43), est radiöe ensuite d'incendie
des bätiments ä destination de fabrique et de döpart du titulaire de la
locality.

23 aoüt. La maison G. Hermann Meier, ä Neuveville (F. o. s. du c.
du 18 avril 1896, n° 111; page 456), est radiöe ensuite de döcös du
titulaire, survenu le 18 fdvrier 1900.

23 aoüt. Paul-Ernest Meier, de Schwellbrunn (Appenzell Rh.-E.), et
sa sceur Frieda Meier, les deux domiciles ä Neuveville, ont constitud ä
Neuveville, sous la raison sociale Geschwister Meier, une socidtö en nom
collectif, commencde le 21 fövrier 1900 et qui reprend l'actif et le passif
de la maison «G. Hermann Meier». Genre de commerce: Achat et vent
de farines en gros et en dötail.

Bureau ScMosswyl (Bezirk Konolfingen).
23. August. In den Vorstand der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

der Gemeinden Eiesen und Oppligen, mit Sitz in Kiesen (S. H.
A. B. Nr. 109 vom 5. Mai 1892, pag. 434), ist an Stelle des abtretenden
Gottfried Riem zum Vioepräsidenten und Kassier gewählt worden: Jobann
Gfeller-Hofer, in Kiesen.

Luzern — Lucerne — Lncerna
1900. 18. August. Josef Anton Suter und Johann Georg Vonarhurg,

beide von und in Münster, haben unter der Firma Suier & Yonarburg
in Münster eine Kollektivgesellsobaft eingegangen', welche auf 1. August
1900 ihren Anfang genommen hat. Inkasso-, Abtretungs-, Darlehens- und
Wechselgeschäft. Die Firma erteilt Prokura an Franz Vonarhurg, Sohn,
von und in Münster.

18. August. J. Tschupp & Cie. in Ballwil (S. H. A. B. Nr. 8 vom
10. Januar 1895, pag. 32 und dortige Verweisung). Der KollektivgeseLl-
sebafter Johann Tschupp, Vater, ist ausgetreten. Die übrigen Gesellschafter
Johann, Vinzenz und Josef Tsohüpp, Söhne, führen das Geschäft unter der
nämlichen Firma unverändert fort. Zur Vertretung der Gesellschaft sind
nun alle Gesellschafter berechtigt.

20. August Die Koliektivgesellscbaft unter der Firma C. Kaiser-
Camenztnd sei. Erben in Luzern (S. H. A. B. Nr. 221 vom 19. Juni 1900,
pag. 887) hat sich infolge Verkaufs des Geschäftes aufgelöst; die Firma
ist erloschen.

20. August. Inhaber der Firma J. Balmer-Zihlmann in Scbüplbeim
ist Josef Balmer-Zihlmann, von und in Schüpfbeim. Export in Emmenthaler-
Käsen.

20. August Die Genossensc haft unter der Firma Nene Unfallkasse'

Schweizerischer Schreinermeister, mit Sitz in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 70 vom 8. April 1899, pag. 492 und dortige Verweisung) hat in der
Generalversammlung vom 29. Oktober 1899 ihre Statuten* revidiert Die
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dabei getroffenen Aenderungen beschlagen die publizierten Thatsachen
nicht.

21. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma C. Dot6 Söhne in Pfäffi-
kon (S. H. A. B. Nr. 216 vom 29. September 1894, pag. 886) bat sich
infolge Ablebens des Gesellschafters Josef Dovd aufgelöst; die Firma ist
erloschen.

Der andere Gesellschafter, Felix Dove, von und in Pfäffikon, führt das
Geschäft, Leder-, Bettwaren- und Weinhandlung, unter Uebernahme von
Aktiven und Passiven unter der Firma F. Dov6 in Pfäffikon unverändert
fort.

22. August. Die Firma Jos. Stalder. in Gerliswil (Gemeinde Emmen)
(S. H. A. B. Nr. 202 vom 3. Oktober 1899, pag. 316) ist infolge
Konkurserkenntnisses des Gerichtspräsidenten von Rothenburg vom 2. August 1900
von Amteswegen. gelöscht worden.

22. August. Die Firma Frau Hofstetter in Wolhusen (S. H. A. B.
Nr. 72 vom 18. Mai 1883, pag. 575) ist infolge Konkurserkenntnisses des
Gerichtspräsidenten von Ruswil vom 3. August 1900 von Amteswegen
gelöscht worden.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Chälel-St-Denis.

1900. 22 aoüt. Sous la raison sociale Bontempo et Bloch, k Cbätel
St-Denis, Paul Bontempo, fils do Jean, d'Annecy (France), et Salomon Bloch,
Iiis de Gaspard, de Villars-sous-Champvent (Vaud), les deux domiciles ä
Chätel St-Denis, ont constitud ä Chätel St-Denis une socidtd en nom col-
lectif, commencde le 1er juillet 1900. Genre de commerce: Commerce de
chevaux. Bureau: A l'Etang, Chätel St-Denis.

22 aoüt. Emile Villard, Cyprien Villard et Annette Villard, les trois
enfants de fieu Joseph Villard, de Chätel St-Denis et y domicilii, ont con-
stituö en cette ville une socidtd en nom collectif, commencee lelei'janvier
1900 sous la raison Emilo, Cyprien'et Annette Villard. Genre de
commerce: Serrurerie. Magasin et ateliers: Grand-Rue, Chätel St-Denis.

22 aoüt. Le chef de la maison Cyprien Yillard, ä Chätel St-Denis, est
Cyprien Villard, fils de feu Joseph, de Chätel St-Denis et y domicilii.
Genre de commerce: Epicerie, mercerie et quincaillerie. Magasin: Grand
Rue, Cbätel St-Denis.

Bureau de Fribourg.
23 aoüt. Le chef de la maison Joseph Fischer, ä Fribourg, est

Joseph Fischer, de Muri (Argovie), domicilii ä Fribourg. Genre de commerco:
Boucherie. Bureau et magasin: Neuveville n° 107.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

1900. 22. August. Der am 22. August 1898 im Handelsregister
eingetragene Verein unter dem Namen Stadtmusik Schaffhausen in Scbaffhausen
(S. H. A. B. Nr. .242 vom 25. August 1898, pag. 1011/1012) hat sich durch
Beschluss der Generalversammlung vom 14. März 1899 aufgelöst und wird
daher im Handelsregister gestrichen. Aktiven und Passiven gehen über
an den neuen Verein «Stadtmusik Schaffbausen».

22. August. Unter dem Namen Stadtmusik Schaffhausen hat sich, mit
dem Sitz in Schaffhausen und unter Protektion der Einwohnergemeinde
Schaffbausen, ein neuer Musik-V e r e i n gebildet, welche sieb die Pflege
der Volksmusik und die Hebung des gesellschaftlichen Lebens innerhalb
und ausserhalb seines Verbandes zur Aufgabe stellt. Dieser Verein erwirbt
durch Eintragung in das Handelsregister das Recht der Persönlichkeit.
Die Statuten des Vereins sind am 14. Februar 1900 festgestellt worden.
Der> Verein besteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Zur
Aufnahme als Aktivmitglied ist erforderlich: a. Unbescholtenheit; b. ein Alter
von wenigstens 16 Jabren; c. der Ausweis über musikalische Kenntnisse;
d. die Zustimmung der absoluten Mehrheit einer Vereinsversammlung in
geheimer Abstimmung. Austrittsbegehren von Mitgliedern innerhalb des
Jahres werden nicht berücksichtigt, sofern nicht eigene Krankheit oder
Wegzug von Schaffhausen die weitere Mitwirkung als Aktivmitglied vorun-
möglicht. Im ersteren Falle ist das Begehren durch ein ärztliches Zeugnis
zu motivieren und in letzterem Falle ist dem Präsidenten 8 Tage vorher
eine schriftliche Abmeldung einzureichen. Ohne obige Gründe vor Ablauf
eines Rechnungsjahres austretende Aktivmitglieder, sowie wegen Krankheit

Ausgetretene dürfen, bei Vermoidung einer Busse von Fr. 50, unter
keinen Umständen- bei einem andorn Musikcorps weder aushülfsweise noch
ständig aktiv mitwirken; obige.Busse wird ebenfalls fällig, sobald ein
Mitglied innerhalb des Rechnungsjahres ohne die bezeichneten Gründe
austritt. Jedes Aktivmitglied .verpflichtet sich ferner, gegen eine Konventional-
busse von Fr. 200, während 5 Jahren, vom Tage des Eintrittes an gerechnet,

' entweder bei der. am 14. März 1899 gegründeten Stadtmusik
Schaffhausen, deren Rochtsnachfolgerin oder aber bei keiner Musikgosellscbaft
im Umkreis von 4 Stunden mitzuwirken, auszuhelfen oder zu dirigieren.
Aktivmitglieder, welche den Anordnungen des Vorstandes oder des
Dirigenten nicht Folge leisten, sich im Verein unanständig aufführen oder
überhaupt dem Verein zur Unehre gereichen, sind von der Generalversammlung

auszuscbliessen. Passivmitglied kann jedermann werden," der
sich für. die Passivmitgliedscbäft anmeldet, wobei er sich zugleich zur
Leistung eines jährlichen Beitrages von mindestens Fr. 5 verpflichtet.
Zu Ehrenmitgliedern ..werden durch Beschluss dor Vereinsversammlung
solche Personen ernannt, welche sich in hervorragender Weise um das
Wohl des Vereins oder um die Musikbestrebung im allgemeinen verdient
gemacht haben. Die vom Verein ausgehenden Einladungen und
Bekanntmachungen erfolgen in den Tagesblättern der Stadt Scbaffbausen («Tagblatt
für den Kanton Schaffhausen» und «Scbaffhauser Intelligenzblatt»). Für die
vom'Verein eingegangenen Verbindliohkeiten baftet nur das Vereinsvermögen;

die persönliche Haftbarkeit der Vereinsmitglieder ist ausgeschlossen.
Das bei der Auflösung des Vereins vorhandene Vereinsvermögen darf nicht
verteilt werden, sondern wird dem Stadtrate zur Verwahrung übergeben,-
bis eine die .nämlicben Zwecke erfüllende Vereinigung sich neuerdings
konstituiert. Die Enstcheidung darüber; ob das' vorhandene Vereinsvermögen

einer neuen Vereinigung aushinzugeb'en sei, fällt dem Stadtrate zu.
Die administrative Verwaltung wird einem Vorstand, bestehend aus Präsident,

Vicepräsident, Sekretär, Protokollführer, Kassier, Materialverwalter
und Beisitzer, wovon höchstens 5 aus den Aktiv-, mindestens 2 aus den
Passiv- und Ehrenmitgliedern gewählt werden müssen, übertragen. Der
Vorstand konstituiert sieb selbst und verteilt die betreffenden Stellen unter
sich. Der Präsident vertritt den Verein nach aussdn und führt für
denselben die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Jacoh Rahm-
Marquardt, Kaufmann, von Unter-Hallau,' in Schaffhausen. Der Verein
übernimmt Aktiven und Passiven des aufgelösten Vereins «Stadtmusik
Schaffhausen».

St. Gallen — Sl-Gall — San Gallo
1900. 22. August. In der am 1. April 1900 stattgehabten Generalversammlung

der Genossenschaft unter der Firma Ostschweizerische
StickfachVereinigung, mit Sitz in St. Gallen (S. H, A. B. Nr. 331 vom
23. Oktober 1899, pag. 1334) wurde'an Stelle des verstorbenen Mitgliedes

des Centraikomitees Ernst Lieberherr, in St. Peterzell, Jacob Robner, in
Walzenbausen als neuntes Mitglied gewählt. Die acht übrigen Mitglieder
wurden wieder bestätigt.

22. August. In der am 26. Juli 1900 stattgehabten Hauptversammlung der
KSsereigesellsohaft Dorf Bernhardzell, mit Sitz daselbst (S. H. A. B.
Nr. 33 vom 6. Februar 1896, pag. 32) wurde die Kommission bestellt wie
folgt: August Epper, von Heidswil, Präsident; Jacob Gerschwilor, von
Gossau, Kassier; Albert Fürer, von Bernhardzell, Beda Keller, von
Bernhardzell, und Johann Baptist Eigenmann, von Waldkirch, alle in Bernhardzell.

Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Kassier.
22. August. Unter der Firma Arbeiter-Kranken- und Sparkassa der

Actiengeseilsehaft Griesser besteht, mit Sitz und Gerichtsstand in St.
Gallen, eine Genossenschaft nach Titel 27 des Schweiz. Obligationen-
rechtes. Der Zweck derselben ist: a. ihren Mitgliedern, die infolge Krankheit

vollständig erwerbsunfähig werden und. ärztlich behandelt werden
müssen, für die Dauer der Erwerbsunfähigkeit während hundert Tagen
ein tägliches Krankengeld zu gewähren, unter statutarisch festgestellten
Ausnahmebedingungon; b. den Arbeitern der Aktiengesellschaft Griesser
die Anlegung und Aeuffnung von Ersparnissen zu ermöglichen, indem die
Sparkasse kleine Geldbeträge in Verwahrung nimmt und verzinst; c.
gegenseitige froundliche Annäherung der Mitglieder. Die Statuten wurden am
8. Juli 1900 unterzeichnet, die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt.
Sämtliche bei der Aktiengesellschaft Griesser Angestellten und Arboiter
sind verpflichtet, der Genossenschaft beizutreten. Zur Erreichung der
Genossenschaftszwecke werden von den Mitgliedern folgende Beiträge erhoben :

Jedem Arbeiter werden 25 Cts. und jedem Vorarbeiter 50 Cts. vom Lobne
in Abzug gebracht, was jeden Samstag, am Tage der Auszahlung, durch
den Kassier geschieht. Der Geschäftsführer und der erste Bureauangestellte
zahlen per Monat Fr. 2. 50, sonstige Angestellte Fr. 2 per Monat, Lehrlinge,
Magaziner und Ausläufer Fr. 1 per Monat. In die Genossenschaftskasse
fallen auch die Bussen. Die in der Firma Arbeitenden beziehen aus der
Krankenkasse kein Taggeld: a. sobald Haftpflicht vorliegt; b. wenn durch
den Genossenschaftsarzt festgestellt ist, dass die betr. Krankheit durch
böswilliges Selbstverschulden oder infolge eines unsittlichen Lebens
entstanden ist. Hat ein Genossenschafter die Nutzniessung volle hundert Tage
beansprucht, so -ist er von diesem Zeitpunkte an ein halbes Jahr Jang
nicht mehr bezugsberechtigt. Mitglieder, welche mit einem unheilbaren
Uebel behaftet sind, geniessen nur einmal die hunderttägige Unterstützung.
Bezugsberechtigt wird der Kranke erst, nachdem dem.Vorstand ein
ärztliches Zeugnis über den Krankheitsbefund eingehändigt worden. Die
Unterstützung beträgt per Tag Fr. 1. 50. Jeder aus dem Geschäft Austretende
verliert sämtliche Ansprüche an die Genossenschaftskassa und seine
Mitgliedschaft erlischt.. Wer aus dem Geschäft austritt, hat sein Sparkassaguthaben

zurückzuziehen, in Todesfällen wird es sofort den Rechtsnachfolgern

zugestellt Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Das Vermögen der Genossenschaft wird von der
Aktiengesellschaft Griesser verwaltet, welch letztere sich verpflichtet, dasselbe
mit 4% zu verzinsen. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
besteht aus fünf Mitgliedern, und es zeichnet der Präsident desselben
kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier. Der Vorstand ist zusammengesetzt

wie folgt: Johann Oexle, Präsident; Friedrich Geiger, Aktuar;
Jacob Maag, Kassier; Jacob Müller, in Schönenwegen und Johann Maier,
al6 Beisitzer, alle übrigen wohnhaft in St. Gallen.

Tessin — Tessln — Ticino

Ufficio di Biasca.
1900. 22 agosto. La ditta F/atelli Ortelll, in Biasca (F. u. s. di c. del

16 febbrajo 1899, pag. 189), conferisce procura a Serafino Ortelli, di Pas-
quale, di Morbio-Superiore, domiciliato in Biasca, od Arnoldo Sommaruga,
di Giacomo, di Lugano, domiciliato in Biasca.

Ufficio di Locafnö.
22 agosto. La ditta F11' Fanciola & Cla, in Locarnö (F. u. s. di

c. del 28 aprile 1891, n° 101, pag. 414, e 25 agosto 1898, n° 242, pag. 1012),
notifica che attualmente i membri componenti detta societä in nome collet-
tivo .sono i fratelli Antonio e Luigi fu Giacomo Fanciola, da e domiciliati
in Locarno, modificando la ragione sociale in F"1 Fanciola. Gli altri membri

di detta societä accennali nello antecedenti inscrizioni sono esclusi
0 peff sortita, o per decesso. Inoltre si ö modificato la denominazione in:
Hötef Metropole, Monopol et de la Couronne.

24 agosto. Proprietario della ditta Siro Gapella, in Locarno, 6

Siro. Capeila, fu Luigi, da Pavia, domiciliato in Locarno. Ditta incominciata
col 1° luglio 1900. Genere di commercio: Folografia.

Waadt — Yaud — Vaud

Bwreau de CossouaiJ.

1900. 22 aoüt. La sofli^tö anonyme Compagnie du Cheintn de for
Apples-L'Isle, avec sifege ä L'Isle, inscrite au registre du commerce le
18 juillet 1895 (F. o. s. du c. du 22 juillet 1895, page'780), a, dans son
assemble göndrale du 29 avril 1900, ddcidd de edder sa ligno et sa
concession ä la. «Compagnie du Chemin de fer Bidro-Apple6-Morges». Le
conseil d'administration reeoit pleins pouvoirs pour concluro les couven-
tions et les tractations ndeessaires ä ce sujet.

22 aoüt. La socidtd anonyme Compagnie du Chemin de fer Apples-
L'Isle, avec sidge ü l'Isle, inscrite au registro du commerce le 18 juillet
1895 (F. o. s. du c. du 22 juillet 1895, page 780), a dtd ddclarrde dissoute
par decision de son assembidedu 22 mai 1900.. La liquidation est confide
au conseil d'administration qui reeoit pleins pouvoirs pour toutes les for-
malitds ldgales y compris la radiation de la raison au registre du
commerce. Charles Guyaz ä l'Isle, president du conseil d'administration con-
tinuera ä avoir la signature sociale pour la liquidation.

1

Bureau de Morges.
i 21 aoüt. Georges-Louis Piaget, des Grands Bayards (Neuchätel), et
Jules-Edouard Rieben,, de La Lenk (Berne), lesdeux domicilids ä Morges,
ont fondd. ä Morges, sous la raison sociale de Piaget & Bieben, une
socidtd en nom collectif, qui a commencd le 15 mai 1900. Genre de
commerce: Bureau d'architectes.

Neuenbürg — Neuchütel — Neuchfttel

BureaU de La Chaux-de-Fonds.
1900. 22 aoüt. Dans son assemblde,'gdndrale du 30 mal 1900, l'asso-

ciation Boulangerie cooperative de La .Chauxdefonds» ä La Cbaux-de-
Fonds (F. o. 6. du c. du 2 aoüt 1898, n® 221), a-nommd president du
comitd en remplacement .de Ldonard Daumr Jacob Schweizer, l'equel signera
coliectlvomeut.au nom de l'association aveo le secretaire Äljphonse'Gentil
ef 'le caissier Älclde Baillod,' tous ä La Chaux-de-Fönds-.-
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Bureau de Mötiers (district du Val-de-TraversJ.
21 aoüt. La maison Borle et Jequier, ä Fleurier (F. o. s. du c. du

26 avril 189.7, page 478), donne procuration ä Samuel Gral, de Ramsen
•(SchaHhouse), domicilii ä Fleurier. Le genre de commerce de cette maison
sera dorönavant: «rFabrique de spiraux et constructions möcaniques».

Getif — Geneve — Ginevra

1900. 22 aoüt. La maison Louis Scola, inscrite ä Genöve, pour
iproduits alimentaires et coloniaux (F. o. s. du c. du 29 septembre 1898,
n° 272, page 1137), a transit dös le courant de mai 1900, son siöge
commercial aux Eaux-Vives,.Rue de la Scie 7.

22 aoüt. La maison Olivet Ene, entrepreneur de bätiments, inscrite
-ä Genöve (F. o. s. du c. du 27 juin 1883, n° 97, page 780), a transferö
dös le courant de 1885, son siege commercial aux Eaux-Vives, Rue

• du Nant.
23 aoüt. La procuration qui avait ötö donnöe ä Ad. Hochreutiner,

•par la maison Ed. Dolt, nögociant en porcelaines et cristaux, ä'Geneve
(F. o. s. du c. du 1er septembre 1899, n" 279, page 1123), est radiöe en-
suite de renonciation du titulaire des dits pouvoirs.

23 aoüt. La raison Klie Jotterand, ä Genöve (F. o. s. du c. du 22 oc-
tobre 1896, n° 293, page 1206), est radiöe ensuite du döcös du titulaire,
survenu le 31 mars 1900,

La maison est continuöe dös cette date, avec reprise de l'actii et du

passi! et sous la raison Yv.e Jotterand, ä Genöve, par la veuve du döfunt,
Louise-Marie Jotterand, nöeHörault, d'origine vaudoise, domiciliöe ä Geneve.
Genre d'affaires: Calö-brasserie ä l'enseigne «Cafö de Lavaux». Locaux:
27, Rue du Mont-Blanc.

23 aoüt. La maison Yve Huguenlot-Sulliger, commerce de mercerie, bon-
neterie et chaussures, ä Genöve, publiöe dans la F. o. s. du c. du 7 no-
vembrel889, n®173, page 831 (actuellement Quai desMoulins), donne, dösce
jour, procuration ä la socur de la titulaire, Julie Sulliger, domiciliöe ä Genöve.

23 aoüt. Les suivants: Maurice-Ferdinand Donque, Iiis de Frangois
Donque, d'origine frangaise, et Frangois-Joseph Chappaz, d'origine fran-
caise, tous deux domiciliös ;i Genöve, ont constituö ä Genöve, sous la raison

sociale: Donque ms & Chappaz üne scciötö en nom coliectif qui a

commencü le 1er mars 1900, et a pour objet Sexploitation du restaurant dit
^Restaurant du Nord», exploitö jusqu'ici par F. Donque, pöre, lequelreste
inscrit pour le «Cafö du Nord», installö dans les mömes immeubles.
Locaux: 12, Grand Quai et 31 Rue du Rhöne.

— Partie non
-A-Xissonh andel Grriechenlands 1899.

Einfuhr,
Wert in Fronten

Getreide 35,Oil.7-19
Manufakturwaren 20,827^756
Mineral- und Metallwareu 6,240,992
Minerale, Metalle, Steinkohlen 8,910,450
Wald- und Holzprodukte 9,141,698
Chemische u. ph&rmaceu tische

Produkte 3,803,698
Häute, roh 2,711,618
Zucker 2,924,402
Tiere 6,667,781
Kaffee 2,483,731
Glas- und Thonwaren 2,140,208
Reis 1,898,038
Papier und Schreibmaterial 2,730,513
Lcder, Knochen 1,879,199
Möbel 109,624
Stockfisch, präparierte Fische,

Kaviar 6,636,106
Butter 657,666
Käse 162,792

jFarbwaren 940,298
iHandschuhc, lederne 29,018
Wein, Likör, Alkohol, Bier 191,943

:Soife 70,882
jHülHcnfrtlchte 541,662
Hüte etc 161,895
Regen- und Sonnenschirme 183,308
Veisebiedeqes 12,664,744

Total 128,085.906

Mehreinfuhr 33,420,195

Ausfuhr.
Wart la ?rank?q

Korinthen 88.007,954
Metalle 23i860,014
Olivenöl 2,673,866
Wein 6,480,924
Tabak 2,826 871
Schwämme 1,320,040
Valonea 1,629,958
Feigen 2,488,772
Oliven
Seife
Seidencocons
Seide, roh, ungefärbt
Häute, Felle
Käse
Schmirgel, roh •

Marmor
Früchte
Tiere
Bücher
Marmorarbeit
Mehl
Fische, eingesalzen
Butter
Tcppiche
Porzellanerde
Cognac 1,448^889
Erdäpfel 88,776
Hadern' 21,460
Verschiedenes 8,267,328
Schicsspulver 621,800

Total 94,666,711

869,768
817,690
850,344
940,068
429,239
108,009
467,838

19,760
260,306
139,605
82,967
27,000
79,893

2,205
6,642

22,600
411,156

lettcltiedenei. — Diven.
Vertragsklausel der Lohnerhöhung für Kohlenarbeiter. Die Steigerung

der Kohlenpreise hat in den industriellen Kreisen eine lebhalte
Bewegung hervorgerufen. Ein besonderer Punkt, über den, dem «Oester-
Teichischen Oekonomist» zufolge, vonSeite'der industriellen Konsumenten
Klage geführt wird, betrifft gewisse Klauseln der Lieferungsverträge,
•welche von den Verkäufern der Kohle zu Ungunsten der Bezieher ausgelegt
lund gehandhabt werden. So bedingen Produzenten und Händler in der Regel
die Aufnahme einer Klausel aus, welche dahingeht, dass der
Kohlenlieferant berechtigt sei, im Falle von Lohnerhöhungen an die
Kohlenarbeiter obne Rüoksicht auf die getroffenen Preisabsohlüsse auch die Preise
gegenüber den Konsumenten «in gleichem Masse» zu erhöhen/ Nun wird
seitens der Industriellen erklärt, dass Produzenten und Händler eventuelle
Lohnerhöhungen.an ihre Arbeiterschaft dazu benützen, um die Kohlenpreise

gegenüber ihren Abnehmern in einem die Konzessionen an die
Arbeiterschaft bedeutend übersteigenden Masse hinaufzusetzen. Die Liefe-
ranten zeigten in solchen Füllen den Konsumenten einfach an, dass sie
•sich veranlasst sehen, infolge der Lohnzugeständnisse an die Arbeiter-
.schaft die Kohlenpreise zu erhöhen, ohne aass jedoch das Ausmass der
Aufbesserung an die Arbeiterschaft näher bezeichnet worden wäre. In den
•Kreisen der Bezieher wird der Ansicht Ausdruck gegeben, dass sie nur
-dann verpflichtet seien, die aus Anlass solcher Lohnerhöhungen erfolgenden
Preissteigerungen zu acoeptieren, wenn die liefernde Firma -nachweist,

• dass das Bergwerk, aus welchem die Kohle stammt, die Arbeitslöhne
erhöht, ferner um wie viel es sie erhöht habe, und wenn sich aus diesem
Nachweis ergebe, dass die Preiserhöhungen den Lohnkonzessionen adäquat

• seien und nicht über das Ausmass der letzteren hinausgehen. Die Indu-
• striellen sind entschlossen, zur Herbeiführung einer authentischen

Interpretation eventuell den Prozessweg zu betreten.

Der Mineralreiclitum der Erde. Die vom englischen Auswärtigen
Amt herausgegebene Statistik über den Mineralreichtum der Erde enthält,
der «Finanzohronik» zufolge,—nicht nur für den Minenexpeiten, sondern

aueb für den intelligenten Laien, gar manches von bedeutendem Interesse.
So mag man wohl staunen, wenn man erfährt, dass die Zahl der in den
Weltgruben und Minen beschäftigten Arbeiter fast gleich der Bevölkerung
Londons ist, nämlich 4,355,204, wovon in Grossbritannien 875,603
beschäftigt sind. Letztere Zahl wird fast verdoppelt, wenn man die Kolonien
hinzuzählt; in Ceylon allein sind 310,210 Grubenarbeiter, in Indien 310,888.
Nach Grossbritannien kommen der Reihe nach: 1) Deutschland mit 498,569,
2) die Vereinigten Staaten mit 444,578, 3) Ceylon und Indien (s. o.),
4) Frankreich mit 292,821, 5) Russland mit 239,434, 6) Oesterreicb-Ungarn
mit 219,277, 7) Belgien mit 160,150, und 8) Japan mit 118,577 Arbeitern.

Allerdings stehen die finanziellen Ergebnisse der Grubenarbeit in
keinem direkten Verhältnis zu der Zahl der Arbeiter. In Kimberlev bringt
der Durchschnittsarbeiter jährlich Diamanten im Werte von £ 336 zu
Tageslicht, dagegen bemüht sich sein in den englischen Steinkohlen
wühlender Kollege, um für £ 85 Brennmaterial an die Oberfläche zu schaffen.
Am merkwürdigsten gestaltet sich aber der Vergleich zwischen Ceylon,
wo 300,000 Arbeiter jährlich für £ 2,000,000 Plumbago produzieren, und
der Kapkolonie, wo 17,065 Mann Mineralien ('/» Diamanten) im Werte
von £ 4,610,587 aus der Erde gewinnen.

Nach dem letzten offiziellen Bericht ist die Erzeugung von Mineralien
in Grossbritannien gleich £ 77,415,063, inklusive Steinkohlen (£ 64,119,382)
und Eisenerz (£ 3,500,000). In den Vereinigten Staaten £ 143,453,468
(Steinkohlen £ 41,000,000, Eisenerz £ 24,000,000, Petroleum £ 9,000,000).
Wenn man dagegen die mineralische Erzeugung pro Kopf der Bevölkerung
berechnet, so gestaltet sich das Verhältnis^weniger günstig für das letztere
Land, nämlich 40 s. gegen 39 s. für England. Dieser kleine Ueberschuss
ist der Gewinnung von Gold und Silber zuzuschreiben, welche Edelmetalle
jenseits des Oceans auf £ 27,000,000 berechnet werden. Was die
kontinentalen Nationen betrifft, so steht Belgien fast auf der gleichen Stufe
wie England. Deutschland erzeugt pro Kopf für. 18 s. 6 d., Frankreich 13
s., Oesterreich-Ungarn 9 s., Spanien 7s., und Russland bloss 4 s. 6 d. In
Chili steigt infolge der relativ kleinen Bevölkerung und der enormen
Nitrate-Industrie, die Erzeugung pro Kopf auf 50 s., obwohl die sonstigen
wirtschaftlichen Verhältnisse jenes Landes viel zu wünschen übrig lassen.

Der Gesamtwert der im letzten Jahr in den verschiedenen Hauptländern
gewonnenen Mineralien ist:

Vereinigte Staaten
Großbritannien
Deutschland (haupts. Braun¬

kohle, Eisen und Kupfer
RuRsland (zum größten Teil

Petroleum)
Die Kohlenausbeute

£
143,453,468

77,416,068

48,75^,595

29,749,243

Frankreich 25,624,210
Belgien 11,909,844
Ocätcrreich-Ungarn 11.400,000
Transvaal 16,965,000
Anstralicn 18,000,000
Canada 10,000,000

der Welt beträgt 663,820,472 Tonnen, wovon */»
in England und Amerika und etwa V« In Deutschland gebaut werden. Die
drei genannten Länder produzieren also mehr als 80 % der Gesamt-Quan-
tität.

E j ?9ß. Weitausbeute 34,076,733 Tonnen. Gewonnen an einbeimischen
Erzen in den Vereinigten Staaten 12,000,000 Tonnen, in Grossbritannien
5,000,000, Spanien 3,958,376, Deutschland 3,795,946, Frankreich 1,679,300.

Gesamt-Erzeugung von andern Metallen etc.: *:
Xetr. Tonnen Metr. Tonnen

441,869 Zinn 77,523
449 Zink 470,994

789,988 Petroleum 15,771,631
6,695 Koch=alz 11,863,178

Knpfer
Gold
Blei'.
Silber

Fahrpostverkehr mit Italien. Im Fahrpostverkahr mit Italien werden
vom 1. September nächsthin an'die für die italienische Beforderungsstrecke
sich ergebenden Transporttaxen, deren Gesamtbetrag 90 Cts. für jede Sendung
übersteigt, einheitlich um rund 2,65 °/o erh'öht.

* * *

Echange de la messagerie avec I'Italie. A partir du 4er septembre
prochain, les taxes italiennes de transport des' articles de messagerie öchangös
avec I'Italie qui döpasseront 90 cts par envoi seront uniformöment ölevöes de
2,65 °/® en Chiffre rond.

Debouches commerciaux h Cuba. Voici, d'aprös le Consul gönöral
d'Angleterre ä La Havane, les articles qui, outre les nouveautös et la lingerie,
aurout chance d'ötre importös avec succös ä Cuba, lorsque les conditions
öcenomiques da marchö se seront quelque peu amölioröes: Machines de toute
espice, surtout pour les sucreries; Quincaillerie et spöcialement les articles
pour construction; Chaussures ä bon marchö, dont la consommation est trös
grande dans l'lle; Conserves alimentaires, y compris le lait condense; Salaisons
et viandes conservöes; Biöres; Papeterie et fournitures de bureau.

La production du euivre. En nous röförant ä la publication
numöro '46, du 9 fövrier, nous donnons ci-aprös les chiffres de la
du euivre en 1899:

Tonnes de
1016 kilos

Algörie —
Röpubllque Argentine 65
Asle Möridionale 20.760
Autriche-Hongrie L505
Bolivie 2,600
Cau&da 6,732
Colonie du Cap 6,490
Chili 26,i)00
Allemagne 23.460
Grande-Bretagne 650
ltalte 8,000

Transport 90,052

Transport
Japon
Mexique
Terre-Neuve
Norvöge
Pörou
Rnssie
Espagne et Portugal
Suöde
EtaU-Uni.s

dans notre
production

Tonne« da
1016 kilos

90,052
27,560
19,335
2,700
3.610
5,165
6,000

58,720
520

265,156

473,818

Ausländische Banken. — Banquee ötrangörea.

Encaisse mötalliqu»
Böserve de billetB
Effets et avances

15 aoüt.
£

18,382,854
16,736,866
30,106,001

Banque (FAngleterre.

Valeurs publiques 20,087,580

28 aoüt.
£

21,212,924
19,689,736
28,687,950
19,837,680

Billets ömia
Döpöts publics
Döpöts particulars

15 aoüt.
• £

46,987,800
8,120,850

42,068,110

23 aoüt
£

49,487,210
10,402,407
41,166,706

16 aoüt.
ft.

Encaisse mötall. 106,385,178
Portefeuille 485,044,391

Banqua nationale de Belglque.
23 aoüt

ft.
105,406,668 Circulat. de bMlets
449,414.414 Comptes-courants

16 aoüt 23 aoüt
fr. fr.

566,834,620 556,071,020
50,102,599 61,877,006

Metallbestaud.
Wechselportef.

15. August
Hin

872.442,000
706,289.000

Deutsche Relchibank.
28. August. 16. August. 28 August.

Mark. Hark. Mark.
890,044,000 Noteucirculatio» 1,078,548,000 1,048,908,000
698,186,000 Kurzf. Schulden 614,917,000 582,806,000
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moose, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonees non officielles. Rdgie des annonees:

Bodolphe Moese, Zurich, Berne, etc.

Fabrik elektrischer Maschinen und Apparate
~= A. Zellweger in Uster. —

Dynamo - Maschinen
für Beleuchtungszwecke und Kraftübertragung.

Elektromotoren in allen Grössen.

Installation elektrischer Beleuchtung jeden Umfangs,
mit und ohne Accnmnlatoren.

Bogenlampen. — Glühlampen.

Telephonapparate
besonders lautsprechend.

Elektrische Eontrollapparate für alle Zwecke.

—EE Hotelsonnerien. E:—

Schöne weisse Veruicklung.

Weil fo,in
(1590) Oute Zeugnisse.

Ausschreibung.
Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über die Lieferung

von 1800 kg Wolle, Kammgarn, mittelbraun, Nr. 16, 5fach; 180 kg
Wolle, Fersengarn (Fächtfi), mittelbraun, Nr. 14, 2 fach; 4500 Meter
baumwollene Lotband, Nr. 1, mittelbraun, l'/i cm breit.

Muster können auf unserer Verwaltung eingesehen werden. Die Angebote
sind uns verschlossen und mit der Aufschrift: c Angebot für Kriegsmaterial»
franko bis zum 16. September 1900 einzusenden.

Mitteilungen oder Anfragen, welche der Beantwortung bedürfen, sind der
Verwaltung getrennt vom Angebot zu übermachea (1865)

Bern, den 21. August 1900.

Eldg. KriegsmaterialVerwaltung.
TeohniBohe Abteilung.

51ise au concours.
L'administration soussignAe met au ebneours la fourniture des objets

mentionnAs ci-aprAs: 1800 kg de laine k tricoter peignAe, mi-brune, n° 16
ä 5 bouts; 180 kg de bouts k talons en laine peignAe, mi-brune, n° 14 ä
2 bouts; 4500 metres de laeets en coton frisolet, mi-bruu, n° 1, l'/s cm
de largeur.

On peut voir des Achantillons auprAs de cette administration,
Les ofires doivent lui Atre remises franco, cachetAes et portant la sus-

cription: c Oäres pour la fourniture d'objets militaires», d'ici au 16 sep-
tembre 1900.

Les communications qui exigent une rAponse doivent Atre faites ä l'administration

soussignAe par lettre sAparAe de 1'ofEre. (1364)

Berne, le 21 aoüt 1900.

Administration da matdriel föderal de gnerre.
Section teohnique.

Oeffentliches Inventar.
Ueber den Nachlass des Giovanni Domenioo Zanini, Wirt, von Miglieglia,

Tessin, wohnhaft gewesen an der Zwinglistrasse Nr. 11 in Zürich m, ist mit
Verfügung des Bezirksgerichtes Zürich das öffentliche Inventar bewilligt worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger als die Schuldner des Verstorbenen
aufgefordert, ihre Ansprüche und Verbindlichkeiten bis den 25. September 1900
der Notariatskanzlei Aussersihl in Zürich III einzugeben, unter der Androhung,
dass Schuldner oder auch im Besitze von Faustpfändern befindliche Kreditoren,
die ihre Eingabe zu machen unterlassen, Ordnungsbusse, säumige Ansprecher
dagegen (die Grundversicherten jedoch nur mit Bezug auf die verfallenen
Zinse) den Verlust ihrer Forderungen, insofern solche weder aus den Notariats-
noch aus den Pfandprotokollen mit Bestimmtheit ersichtlich, noch durch
Faustpfänder gedeckt sind, in dem Falle zu gewärtigen hätten, wenn der betreffende
Nachlass auf Grundlage des öffentlichen Inventars angetreten würde.

Zürich DI, den 23.. August 1900.

Notariat Aussersihl:
(1371) Paul Müller, Notar.

Fabrikbesitzung und Bauterrain
zu verkaufen.

In einer industriellen Stadt der Westschweiz werden ein bereits neues
Fabrikgebäude mit 5 geräumigen Arbeitssälen, schönen Bureaulokalitäten,
mechanischer Werkstätte, Schmiede, Maschinenhaus, elektrischer Anlage,
Dampfkesselanlage mit Dampfheizung durch die ganze Fabrik, Schreinerwerkstätte,

Abwartwohnung mit Gas- un<T Wassereinrichtung etc., Magazingebäude,
Wohnhaus, nebst Grund und Boden, Gärten, ferner ein Komplex Matt- und
Ackerland, alles in einem Umfange, haltend total 4 Hektaren 26,52 Aren,
aus freier Hand zum Verkaufe offeriert.

Die Gebäulicbkeiten sind praktisch eingerichtet zur Betreibung eines
Uhrenfabrikationsgescbäftes, sie eignen sich aber auch zur Ausübung anderer
Gewerbe bestens. Steuer- und Arbeiterverhältnisse günstig.

Das Terrain eignet sich vorzüglich als Bauterrain. Das Ganze befindet
sich in bester Lage zwischen zwei Hauptstrassen, in der Nähe eines Bahnhofes,

in einem industriellen Quartier mit reger Bauthätigkeit.
Der Verkauf geschieht gesamthaft oder die Fabrik, das Wohnhaus und

das Bauterrain getrennt (letzteres eventuell auch parzellenweise).
Nähere Auskunft erteilt H. Byf, Notar, in Blei. (1358)

Alle Inserate für:
„Schweizerisches Handelsamtsblatt",
„Neue Zürcher Zeitung",
„Schweizerische Bauzeitung",

sind ausschliesslich zu adressieren an
Rudolf Mosse, Annoncen-Expedition,
in Zürich, Basel, Bern, St. Galleu,
Schaffhausen, Lausanne etc.

Falripe äe claii MMpes
d© Vallorbe

(SocIAtA des Usines des Grands-CrAts).
Messieurs les actionnaires sont avisAs

qu'ensuite de la dAcisiou prise par
1'assemblAe gAuArale extraordinaire du
18 aoüt, le capital social sera aug-
mentA de fr. 50,000 par l'Amission,
au pair, de 100 actions nouvelles de
fr. 500. Pour le conditions de sous-
cription, s'adresser ä la Direction
des Usines, ä Vallorbe. (1376)

Le conseil d'administration.

*************************
Für Herstellung

illustrierter Kataloge

Prospekte, Broschüren,
Zeitschriften etc.

Massenauflagen
ist mit Spezialmaschloen vorzüglich

eingerichtet die (i860)

BicMrocM 0. AsclM,
Predigerplatz Zürich Predigerplatz

Photo-Zinkogr. Atelier im Hanse.

Merkantile Druckarbeiten

geschmackvoll, prompt u. billig.

Amtliches Crüterverzeichnis.
Feller, Gottfried, alt Nationalrat und gewesener Bierbrauereibesitzer in

Thun.
Eingabefrist: Bis und mit 26. September 1900 bei der Amtschreiberei

Thun. (1377)
Thun, den 25. Juli 1900.

Der Amtsschreiber: Wirth.

üsine de prodnits alimentaires du Torrent,

Messieurs les actionnaires sont convoquAs en assembles gAnArale pour
le 15 septembre 1900, ä 10 henres du matin, au bureau de l'Usiue du
Torreut, ä Cormoret.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et compte- rendu exercice

1899/1900.
2° Rapport du contröleur.
3° Fixation du dividends. (1375)
4° Nomination du commissaire-vArificateur.
5° Divers.

Berne, le 25 aoüt 1900.
Le conseil d'administration.

4°|o Obligationen der Selothurner Kantonalbank
in runden Summen von wenigstens Fr. 500 werden bis auf weiteres spesenfrei
an unserer Kassa ausgegeben. Die auf den Namen oder Inhaber lautenden
Titel sind beiderseits je auf Ablauf einer dreijährigen Periode kündbar. Kapital
und Zinse sind, ausser au unserer Kassa, zahlbar in Basel, Bern und Zürich.

Alle Geldänlagen bei der Kantonalbank sind vom Staate garantiert (1082)

Transport-VersioherungB-Gesellsohaft («8)
Gegründet In London 1836

Gesellschaftskapital Fr. 26,000,000. — Reservefonds Fr. 16,000,000.
Die Gesellschaft versichert zu sehr vorteilhaften Bedingungen Transporte

au Land und Wasser von Waren und Wertschriften jeder Art.
Man beliebe sich an Herrn Alfred Bourquln, Director der schweizerischen

Filiale in Neuenbürg, sowie an die Herren Hauptagenten zu wenden.

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld.
Bis,auf weiteres sind wir Abgeber von

4°|o Obligationen auf 8—5 Jahre fest,
mit nachheriger, gegenseitig freistehender, sechsmonatlicher Kündigung.

Für 8parkMM - Einlagen werden vom 1. Januar 1900 an
8*/* °/o Zins vergütet.

Einzahlungen werden entgegengenommen bei unserer Hauptkasse in
Frauenfeld; ferner bei unseren Filialen in Romanshorn und
KreuxUüagen, Bowie bei Herren Kaufmann A Cle. in Basel,
Herren C. W. Schlüpfer A Cie.inZürlch u. Herren Wegclin
A Cle. in St. ©allen. (1700)

Frauenfeld, den 1. November 1899.

Die Direktion.
Buchdruckerei JENT & C° in Bern, — Imprimerie JENT & Cle ä Berne.


	

